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Struktur und Inhalt  

Die Weiterbildung findet als viertägiges Präsenzseminar vom 1. bis 4. April 2027 statt und hat einen 
Umfang von 27 Zeitstunden (1 Stunde = 60 Minuten) bzw. 36 Unterrichtseinheiten. Die Zielgruppe 
dieser Weiterbildung umfasst Absolvent:innen einer systemischen Coachingausbildung sowie erfahrene 
Coaches, Berater:innen, Führungskräfte, Personalentwickler:innen und Organisationsentwickler:innen, 
die Teams, Führungsteams oder organisationale Entwicklungsprozesse professionell begleiten möchten. 
Die Weiterbildung bietet eine Mischung aus Theorie und Praxis: Die Teilnehmenden beobachten 
Teamprozesse live, entwickeln Interventionen und reflektieren kontinuierlich ihre eigene professionelle 
Rolle. Kurze Theorieimpulse verdichten die Erfahrungen und werden unmittelbar auf reale 
Teamdynamiken übertragen. 
 

Tag 1, am 1. April 2027: 

•  Umfang: 1 Tag 

•  Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr, inklusive Mittagspause von 1 Stunde 

•  Ort: Präsenz in der Villa Bechem, Feithstraße 152, 58097 Hagen 

 

Tag 2, am 2. April 2027: 

•  Umfang: 1 Tag 

•  Uhrzeit: 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr, inklusive Mittagspause von 1 Stunde 

•  Ort: Präsenz in der Villa Bechem, Feithstraße 152, 58097 Hagen 

 

Tag 3, am 3. April 2027: 

•  Umfang: 1 Tag 

•  Uhrzeit: 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr, inklusive Mittagspause von 1 Stunde 

•  Ort: Präsenz in der Villa Bechem, Feithstraße 152, 58097 Hagen 

 

Tag 4, am 4. April 2027: 

•  Umfang: 1 Tag 

•  Uhrzeit: 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr, inklusive Mittagspause von 1 Stunde 

•  Ort: Präsenz in der Villa Bechem, Feithstraße 152, 58097 Hagen 
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Kursbeschreibung 

 

Teamcoaching – Wenn Teams sich selbst auf die Spur kommen 

Zeitstunden 
27 h (1 h = 60 Minuten) / 36 UE 

           Format 

           Präsenz 

 

 

Ort 

Villa Bechem, 
Feithstraße 152, 58097 
Hagen  

1 Inhalte 

Teamcoaching schafft Beobachtungsräume für Zusammenarbeit. Teams lernen, ihre 
Kommunikation, Entscheidungen, Rollen, Routinen und Spannungen in den Blick zu nehmen und 
daraus eigene Entwicklungsschritte abzuleiten.  

In diesem Seminar werden Teams als soziale Systeme im organisationalen Kontext betrachtet. 
Untersucht wird, wie Teamdynamiken entstehen, wie sie sich stabilisieren und wie sie durch 
professionelle Interventionen irritiert, reflektiert und weiterentwickelt werden können.  

Besondere Aufmerksamkeit gilt der Frage, wie Teamcoaches Selbstbeobachtung ermöglichen: 
Welche Muster werden sichtbar? Welche Unterschiede machen einen Unterschied? Welche 
Konflikte, Ambivalenzen oder Entscheidungslogiken prägen die Zusammenarbeit? Welche Form 
von Reflexion hilft dem Team, wieder handlungsfähiger zu werden? 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Teams als soziale Systeme im organisationalen Kontext beobachten 

– Kommunikation, Rollen, Erwartungen, Rituale und Regeln als Muster der 
Zusammenarbeit verstehen 

– Entscheidungsprozesse, Verantwortungsdynamiken und informelle Strukturen in 
Teams erkennen 

– Spannungen, Konflikte und Ambivalenzen als Hinweise auf Team- und 
Organisationsdynamiken nutzen 

• Aufträge in mehrparteilichen und organisationalen Kontexten klären 

• Hypothesen bilden und Interventionen für Reflexion, Musterunterbrechung und 
Selbstorganisation entwickeln 

• Die eigene Rolle als Teamcoach zwischen Prozessbegleitung, Irritation, Resonanz und 
Zumutung reflektieren 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

In diesem Seminar lernen die Teilnehmenden, Teams als soziale Systeme im organisationalen 
Kontext zu verstehen und professionell zu begleiten. Sie entwickeln Sicherheit darin, Teamprozesse 
zu beobachten, Aufträge in mehrparteilichen Kontexten zu klären, Hypothesen zu bilden und 
daraus passende Interventionen für Reflexion, Musterunterbrechung und Selbstorganisation zu 
entwickeln. Die erlernten Methoden werden durch Live-Beobachtung realer Teamprozesse, 
praktische Übungen und kontinuierliche Reflexion der eigenen professionellen Rolle vertieft und in 
erste Architekturen für Teamcoachings in der eigenen Praxis überführt. 

 

Fachkompetenzen: 

• Die Teilnehmenden verstehen Teams als soziale Systeme im organisationalen Kontext und 
kennen zentrale Konzepte des systemischen Teamcoachings. 

• Sie beobachten Kommunikations-, Entscheidungs- und Konfliktmuster in Teams und 
entwickeln daraus passende Interventionen. 

• Sie klären Aufträge in mehrparteilichen und organisationalen Kontexten und bilden tragfähige 
Hypothesen. 

• Sie gestalten Reflexionsräume, in denen Teams ihre Zusammenarbeit selbst in den Blick 
nehmen können, und entwickeln Architekturen für Teamcoachings in der eigenen Praxis. 
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Soziale Kompetenz: 

Die Teilnehmenden erweitern ihre professionelle Rolle im Umgang mit Mehrparteilichkeit, 
Ambivalenzen und organisationalen Spannungen. Sie schärfen ihre Fähigkeit, Teams in ihrer 
Selbststeuerung zu unterstützen, ohne vorschnell Lösungen vorzugeben, und reflektieren ihre Rolle 
als Teamcoach zwischen Prozessbegleitung, Irritation, Resonanz und Zumutung – insbesondere im 
Unterschied zum Coaching von Einzelpersonen. 

3 Lehrformen 

Präsenzveranstaltung (viertägiger Workshop) 

4 Prüfungsformen 

Keine Prüfungsleistung; aktive Teilnahme mit praktischen Übungen, Live-Teamcoaching und 
Reflexionsarbeit (Abschluss: Teilnahmebescheinigung) 

5 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 
Viktor Vehreschild (Psychologe, M. Sc.) und Dr. Leonie Manthey (Psychologin) 

6 Sonstige Informationen 

Anmeldung bis zum 1. März 2027 möglich.  
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